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Einleitung 
 
Nach den Richtlinien von Jugend und Sport werden Teilnehmer eines Basiskurses zwecks 
Zulassung in fünf Kategorien der Pfaditechnik geprüft. Das erfolgreiche Absolvieren der 
Pfadro ist somit Grundvoraussetzung für die Teilnahme eines J&S Leiterkurses Lagersport / 
Trekking. 
 
Die Pfadro prüft in erster Linie die praktischen Aspekte der Pfaditechnik, stellt aber auch 
Anforderungen an theoretisches Wissen. Es obliegt den einzelnen Abteilungen, dieses 
KnowHow zu vermitteln und die Prüflinge entsprechend sorgfältig auf diesen Pfadianlass 
vorzubereiten. 
 
Das vorliegende Anforderungsprofil soll die Mindestkenntnisse nennen, welche zum Beste-
hen der Pfadro nötig sind. Die Auswahl aus dem Fragekatalog ist nicht abschliessend. 
 
 

Literatur 
 
Als Nachschlagewerke / Hilfsmittel eignen sich folgende Werke: 
 

- Thilo 
- Technix 

- Pfaditechnik 
- Kennen & Können 

 
 
 
 
 
 

Inhaltsverzeichnis 
 

• Seile und Knoten S. 3 

• Blachen S. 4 

• Karte S. 5 

• Kompass und Orientierung S. 6 

• Krokieren, Messen und Schätzen S. 7 

 
 
 
 
 
 
 
 
Für Rückfragen steht Euch die Ausbildungsequipe gerne zur Verfügung 
[pfadro@pfadi-region-basel.ch] 
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